
 
Der Landrat verwies auf die einstimmige Beschlussempfehlung des Kreisausschusses in seiner 
Sitzung am 14.10.2013 und fragte, ob eine Vorstellung gewünscht werde. 
 
Abg. Dr. Fleck bat um Vorstellung der neu zu bestellenden Kämmerin. 
 
Der Landrat stellte fest, dass die übrigen Mitglieder des Kreistages an einer Vorstellung nicht 
interessiert seien. Er bot daher Abg. Dr. Fleck eine persönliche Vorstellung von Frau Udelhoven 
bei ihm an. 
 
Abg. Dr. Fleck war verwundert über den Bestellungstermin der neuen Kämmerin bereits zum 
01.01.2014, obwohl der alte Kämmerer erst zum 01.03.2014 aus dem aktiven Dienst 
ausscheide. Üblich sei vielmehr, dass freiwerdende Stellen zunächst für drei Monate nicht 
besetzt würden. Er sehe aus Gründen der Sparsamkeit nicht den Sinn einer solchen vorzeitigen 
Bestellung, zumal eine Einarbeitung nicht erforderlich sei, da Frau Udelhoven den Kämmerer 
bereits bisher vertreten habe. Er regte insoweit eine Korrektur des im Beschlussvorschlag 
genannten Datums auf den 01.03.2014 an. Zudem habe sich Frau Udelhoven im Haupt- und 
Finanzausschuss des Rates der Stadt Siegburg im Hinblick auf den Erwerb von rhenag-Anteilen 
sehr einseitig geäußert. 
 
 
Der Landrat wies darauf hin, das im Beschlussvorschlag genannte Datum sei deshalb gewählt 
worden, weil der bisherige Kämmerer, Herr Ganseuer, bereits ab dem 01.01.2014 alten Urlaub 
abfeiere und somit nicht mehr zur Verfügung stehe. Es gehe darum, Sicherheit und Kontinuität 
in der Kämmerei zu gewährleisten. Auch gehe das Kostenargument ins Leere, da hiermit keine 
Beförderung verbunden sei.  
 
 
Der Landrat gratulierte der nun wieder in der Sitzung anwesenden Ltd. KVD´in Udelhoven unter 
dem Applaus der Kreistagsmitglieder zu ihrer Bestellung zur neuen Kämmerin mit Wirkung vom 
01.01.2014 und wünschte ihr eine gute Zusammenarbeit mit dem Kreistag. Dies sei ein großer 
Vertrauensbeweis. 
 
Auch die CDU-Kreistagsfraktion gratulierte und überreichte ihr einen Blumenstrauß. 
 
Ltd. KVD´in Udelhoven dankte für das ihr gegenüber ausgesprochene Vertrauen. Sie wisse, 
dass dies ein großer Vertrauensvorschuss sei, mit dem sie sehr sorgsam umgehen wolle. Sie 
freue sich und sei gespannt auf die neue Aufgabe, die auf sie zukomme und auf die 
Zusammenarbeit mit dem Kreistag. Sie dankte dem Landrat und Kreiskämmerer Karl-Hans 
Ganseuer, die sie in den vergangenen 12 Jahren sehr stark gefordert aber auch gefördert 
hätten. Auf die Zusammenarbeit mit dem ganzen Team der Kreiskämmerei freue sie sich sehr. 


